
Forschungsinvestitionen 
in  Deutschland. 
was  braucht  die  Industrie? 

Mittwoch, 21. September 2016 um 11.00 Uhr  
Vertretung des Landes Niedersachsen beim Bund  
In den Ministergärten 10, 10117 Berlin



Neue Ideen fördern!
Innovative Produkte und effiziente Produktionsverfahren sind Stärken der deutschen 
Industrie. Innovationen sind der Schlüssel für internationale Wettbewerbsfähigkeit 
und sichere Arbeitsplätze. Sie könnten mit der Einführung einer steuerlichen  
Forschungsförderung unterstützt werden, denn sie setzt auf die Förderung neuer  
Ideen, an die Unternehmen glauben. 
 
Die Mehrheit der anderen EU-Staaten und der OECD-Länder setzt auf eine indirekte 
Förderung über das Steuerrecht. Wie könnte dies in Deutschland aussehen? Welche 
Kriterien sind notwendig, damit sie möglichst zielgerichtet und unbürokratisch in den 
Unternehmen wirkt? Wie können dadurch Innovationen und gute Arbeitsbedingungen 
ermöglicht werden?

Niedersachsen und Bayern haben eine Bundesratsinitiative zur Einführung der  
steuerlichen Förderung von Forschung und Entwicklung für kleine und mittlere  
Unternehmen in Deutschland auf den Weg gebracht. Die Arbeitgeber der Metall-  
und Elektro-Industrie sowie die IG Metall unterstützen diese niedersächsisch- 
bayrische Initiative. Im Rahmen der „Woche der Industrie” wollen wir darüber  
debattieren und laden Sie herzlich ein.

Hinweis: Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung können im Rahmen der Inter-
net-Auftritte von IG Metall, Gesamtmetall und Landesvertretung, in sozialen Netzwerken oder in eigenen Printdoku-
mentationen veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer damit einverstanden. 

Das Programm
ab 10.30 Uhr	 Einlass	

11.00 Uhr	� Begrüßung

	 Michael Rüter, Staatssekretär und Bevollmächtigter 	
	 des Landes Niedersachsen beim Bund

	 Statements 
   	
	 Jörg Hofmann, Erster Vorsitzender der IG Metall

	 Dr.-Ing. Roman Dumitrescu, Direktor des  
	 Fraunhofer IEM, Fraunhofer-Einrichtung für 
	 Entwurfstechnik Mechatronik

11.30 Uhr   	 Podiumsdiskussion 

	 Stephan Weil, Niedersächsischer Ministerpräsident

	 Dr. Rainer Dulger, Präsident Gesamtmetall
		
	 Jörg Hofmann
		
	 Dr.-Ing. Roman Dumitrescu

	 Schlusswort: Dr. Rainer Dulger

12.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Anschließend laden wir Sie herzlich zu einem Imbiss ein.

Wir bitten um eine kurze formlose Anmeldung: Hier klicken
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